
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

Nr. 18 71. Jahrgang vom 13.10. bis 27.10.2024 

 
Liebe Gemeinde, 
 
29 Jugendliche haben sich in 
unserer Seelsorgeeinheit auf das 
Fest der Firmung vorbereitet. In 
Gruppenstunden / bei einem 
Intensivwochenende, aber auch 
bei Glaubensangeboten haben 
sie vieles über den Glauben 
erfahren und sich mit ihm 
auseinandergesetzt.  
Die Jugendlichen haben 
Menschen kennengelernt, die ihren Glauben aktiv leben und von ihren 
Erfahrungen berichtet haben.  
 
Mit Chrisam werden die Jugendlichen im Firmgottesdienst von Pfarrer Rainer 
Warneck gesalbt. Dazu:  
 

Herzliche Einladung zur Feier der Firmung  
in der Seelsorgeeinheit Malsch in St. Bernhard  

am Sonntag, 27. Oktober um 10:00 Uhr 
musikalisch gestaltet vom Chor Inch Allah  



Mit dem Empfang der Firmung sind die Jugendlichen nun Erwachsene im 
Glauben. Sie sind fähig, ihren Glauben selbst zu gestalten und weiter zu 
entfalten. Dafür wünschen wir ihnen alles Gute. Wir sind aufgefordert, sie im 
Gebet zu begleiten. Die junge Kirche braucht sie. 
 
Ein herzlicher Dank gilt allen Gruppenbegleiterinnen und Gruppenbegleitern, 
die die Jugendlichen in drei Gruppen begleitet haben: Andrea Betz, Noah Kohm, 
Julia Rauch und Heike Stenger. 
Die ganze Seelsorgeeinheit und das Seelsorgeteam wünschen den Jugendlichen 
alles Gute und Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebens- und Glaubensweg. 

Martina Berghäuser, Pastoralreferentin 
 

 

Am Sonntag, den 27.10.2024 werden um 10:00 Uhr gefirmt:  

 

 

 

Bennett Bechler 

Silas Gräßer 

Olivia Günter 

Vanessa Horsch 

Marleen Kemper 

Lena Kistner 

Linda Kühn 

Sofie Maisch 

Emilia Meyer 

Chiara Mezzapelle 

Elija Mišak 

Murielle Müller 

Sophia Neukert 

Elias Pohl 

 

Niklas Pötzl 

Julian Rahner 

Elias Rauch 

Magdalena Rieger 

Lara Rohwedder 

Maya Rubel 

Jonas Ruml 

David Rybin 

Katharina Scheck 

Nicol Stawski 

Lorena Straub 

Iven Ochs 

Timo Szilard 

Sienna Tedde 

Jessica Vaum 

 



Kirchenentwicklung 2030 

Neue Pastorale Leitungspersonen in Ettlingen stehen fest 

Zum 1. Januar 2026 entsteht mit der neuen Pfarrei St. Martin 
Ettlingen eine von insgesamt 36 neuen Pfarreien der 
Erzdiözese Freiburg. Sie umfasst die bisherigen Pfarreien 
Ettlingen-Stadt, Ettlingen-Land, Malsch, Marxzell, 
Rheinstetten und Waldbronn-Karlsbad.  
Bereits im Januar wurde Thomas Ehret als künftiger leitender 
Pfarrer der neuen Pfarrei St. Martin Ettlingen bekannt. Am 7. 
Oktober verkündete Erzbischof Stephan Burger mit Pfarrer 
Torsten Ret und Tobias Speck die Namen für die weiteren 
pastoralen Leitungsfunktionen. 
 
Mit Torsten Ret übernimmt ein Pfarrer aus einer der bislang sechs 
eigenständigen Seelsorgeeinheiten das Amt des Stellvertreters des Leitenden 
Pfarrers. Der 2005 zum Priester Geweihte ist seit 2010 Pfarrer der 

Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad. Zuvor war er als 
Kaplan in Oberkirch und Mosbach tätig. Ret stammt aus dem 
Landkreis Karlsruhe und erlernte vor seinem 
Theologiestudium im Erstberuf Krankenpfleger. Sein 
Diakonatsjahr absolvierte er in St. Stephan Karlsruhe. Als 
einen seiner Schwerpunkte nennt Ret die seelsorgerliche bzw. 
geistliche Begleitung, seit 2001 ist er auch in der 
Notfallseelsorge im Einsatz. „Ich sehe mich als 
Stellvertretender Leitender Pfarrer als Unterstützer des 
Leitungsteams in zweiter Reihe und freue mich auf die 
Zusammenarbeit mit Thomas Ehret und Tobias Speck sowie 
dem noch unbekannten Pfarreiökonomen“, sagt Ret über 

seine Funktion in der neuen Pfarrei St. Martin Ettlingen. 
  
Ebenfalls Teil dieses Leitungsteam ist Tobias Speck. Der promovierte Theologe 
leitet seit 2015 die Diözesanstelle Mittlerer Oberrhein-Pforzheim in Rastatt und 
ist in seiner Tätigkeit mitverantwortlich für die Aus-, Fort- und Weiterbildung 
von Ehrenamtlichen. Zudem begleitet und berät er auf regionaler Ebene bei den 
Prozessen zur Kirchenentwicklung und ist dabei vor allem mit 
Pfarrgemeinderäten und Gemeindeteams im Austausch. Bereits seit 2023 
begleitet er gemeinsam mit einer Kollegin intensiv die Projektleitung für St. 

Torsten Ret 

Thomas Ehret 



Martin Ettlingen und freut sich daher besonders, „nun die 
neue Rolle als Leitender Referent mitentwickeln zu dürfen 
und das Werden der neuen Pfarrei und ihrer Aufgaben zu 
unterstützen.“ Als Leitender Referent wird Tobias Speck 
u.a. die Leitung und Koordinierung pastoraler Prozesse, die 
Mitarbeit an der strategischen Weiterentwicklung der 
Pfarrei und die Steuerung der Pfarreiaktivitäten 
übernehmen. 
  
Erzbischof Stephan Burger entschied über die 
Stellenvergaben unter breiter Beteiligung lokaler und 
diözesaner Gremien. Dazu zählen die Stellungnahmen von 
Ausschüssen der jeweiligen Pfarrgemeinderäte und Seelsorgeteams, der 
designierten Pfarrer, der Dekane sowie der Personalkommission. Gemäß 
Kirchenrecht obliegt den Pfarrern die Leitung einer Pfarrei, wobei sie mit ihrem 
Amt verbundene Aufgaben delegieren können. Im Zuge des Zukunftsprozesses 
Kirchenentwicklung 2030 wurden dafür die zusätzlichen Funktionsstellen in der 
Leitung geschaffen. Damit einher geht ein neues Verständnis von Leitung im 
Team. Mit diesem Prinzip sollen unter anderem die pastorale Vielfalt, Kreativität 
und Handlungsspielräume gefördert werden.  
  
Die Berufung des Stellvertretenden Pfarrers erfolgt für eine Amtsdauer von acht 
Jahren, in der Regel mit der Möglichkeit einer einmaligen Amtsverlängerung um 
weitere sechs Jahre. Sowohl die Stelle des Leitenden Referenten als auch die 
des Stellvertretenden Pfarrers werden noch vor Bildung der neuen Pfarreien am 
1. Januar 2026 – in der Regel bis zum 1. Oktober 2025 – von den ernannten 
Personen besetzt werden.  
Noch nicht entschieden wurde über die Besetzung der Pfarreiökonominnen und 
-ökonomen. Diese Führungskräfte werden die 
Verwaltung und Finanzen der künftigen Pfarrei 
verantworten. Hierbei handelt es sich ebenfalls um 
eine neu geschaffene Leitungsposition im Rahmen der 
Kirchenentwicklung 2030, wobei die entsprechenden 
Bewerbungsverfahren aktuell noch laufen. Die 
Stellenvergabe läuft noch bis zum Frühjahr 2025. 
 
Text und Bilder: Dekanat Karlsruhe (www.kath-karlsruhe.de) 

 

Tobias Speck 



Erstkommunion 2025 

Anmeldung Erstkommunion 2025 

Die Anmeldung zur Erstkommunion 2025 findet im Rahmen des Elternabends 
am Dienstag, dem 22. Oktober um 19:30 Uhr im Theresienhaus, 
Muggensturmer Str. 6 in Malsch statt. Neben der Anmeldung und dem Erhalt 
weiterer Informationen findet an diesem Termin auch die Einteilung zum 
Kommuniontermin statt.  
Die Termine sind Samstag, 26. April 2025 und Sonntag, 27. April 2025, jeweils 
um 10:30 Uhr in unserer Kirche St. Bernhard. Sie können also ab dem 
Elternabend zuverlässig planen. 
 
Ganz wichtig: Sollten Sie zum Elternabend verhindert sein, schicken Sie 
vielleicht jemanden aus der Verwandtschaft hin oder sprechen Sie sich mit 
befreundeten Familien ab, um sich für Ihren Kommuniontermin einzutragen. 
Dadurch, dass die Plätze auf 25-30 Kinder pro Termin begrenzt sind, kann ich 
aus Fairnessgründen Terminwünsche, die mir im Vorfeld geäußert werden, nicht 
berücksichtigen. Ich danke für Ihr Verständnis. 
 
Ebenfalls sehr wichtig: 
Bitte bringen Sie zum Elternabend die vollständig ausgefüllte Anmeldung mit. 
Dies betrifft vor allem ALLE notwendigen Unterschriften der 
Erziehungsberechtigten. Sollte Ihr Kind nicht in einer der Kirchen der 
Seelsorgeeinheit Malsch getauft worden sein, fügen Sie bitte auch eine Kopie 
eines Taufnachweises (Stammbuch oder Taufurkunde) bei. Taufurkunden in 
Fremdsprachen müssen dabei nicht übersetzt werden. Falls Sie einen Nachweis 
im Ausland anfordern müssen, können Sie diesen noch nachreichen, er muss 
jedoch auf jeden Fall vor dem Kommuniontermin vorliegen. Die Erfahrung zeigt, 
dass die internationalen Ämter und Postwege häufig länger brauchen; bitte 
kümmern Sie sich entsprechend rechtzeitig darum, wenn es Ihr Kind betrifft. 
 
Sollten Sie bisher noch keinen Infobrief und das Anmeldeformular erhalten 
haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt, bei mir (Kontaktdaten auf der letzten 
Seite des Sonntagsgrußes) oder schauen Sie auf unsere Homepage www.kath-
malsch.de oder auch www.kath-malsch.de/lebensstationen/erstkommunion/ 
 
Markus Fischer, Gemeindereferent 
 



Aus dem Leben unserer Seelsorgeeinheit 

Ministranten-Romwallfahrt vom 28.07. bis 03.08.2024 

„Kaaarlsruhe“ ein Ruf, den die Malscher-Burbacher-
Ministranten aufgrund ihrer Gruppenfahne durch ganz Rom 
hörten. Angeführt von Thomas Hecht mit seiner Fahne des 
KSC, besuchten die Ministranten fünf Tage die Ewige Stadt 
Rom. 

Nach der 12stündigen Fahrt und einem chaotischen Start mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln schafften wir es schließlich zu unserem ersten Ausflugsziel, den 
Katakomben. Nach dieser spannenden Erfahrung ging ein anstrengender erster 
Tag, gekrönt mit einem Abendessen beim Italiener, zu Ende. 

Gleich am nächsten Morgen machten wir uns auf den Weg zum Petersdom. Dort 
erkundeten wir alles rund um den Vatikan. Später besuchten wir in 2 
Kleingruppen ein Museum über die Entstehungsgeschichte von Rom. Das 
Highlight dieses Tages war die Papstaudienz, bei der wir, die Ministranten, den 
Papst aus nächster Nähe sehen und anhören konnten. Mit dem Segen des 
Papstes machten wir uns anschließend wieder auf den Weg zurück zum Hotel. 
Den Abend ließen wir wieder mit einer Pizza ausklingen. 

Am Tag darauf, dem Mittwoch, besuchten wir den deutschen Friedhof. Hier 
dürfen nur deutsche oder deutschsprachige Personen bestattet werden. 
Aufgrund der großzügigen Bepflanzung wird der Friedhof auch Deutscher 
Garten genannt. Das nächste Ausflugsziel war das Pantheon. Das 
beeindruckende Gebäude war nicht nur historisch sehr interessant, sondern 
auch physikalisch. Denn trotz eines großen, geplanten Lochs in der Decke tritt 
kaum bis nie Regen in das Innere des Gebäudes, selbst bei starkem Regen. 
Begründet ist das durch den aufsteigenden Strom, der von dem Loch kommt. 
Unser nächster Stopp war das Della Palma, ein Eisladen mit 150 verschiedenen 
Eissorten. Nach dieser kurzen Erfrischung ging unser Trip direkt weiter zum 
Trevi-Brunnen. Der riesige Brunnen war sehr eindrucksvoll. Auch wir warfen 
eine Münze hinein, um den Brauch zu erfüllen, dass man nach dem Münzwurf 
nach Rom zurückkehren wird. Als Nächstes besuchten wir die spanische Treppe. 
Eine sehr große und lange Treppe, die ein Großteil von uns hinaufgelaufen ist, 
um die Stadt von oben zu überblicken. Dort oben befand sich auch eine kleine 
Kapelle, die sich einige nicht entgehen ließen. Nach einem Abendessen in der 
Nähe des Vatikans machten wir uns anschließend auf den Weg, den Petersdom 
bei Nacht beleuchtet zu genießen. Damit nahm auch dieser Tag voller Eindrücke 
ein Ende. 



Am Donnerstag ging es weiter mit einem Besuch der Sommerresidenz des 
Papstes. Da der aktuelle Papst Franziskus diese nicht bewohnt, wurde sie in ein 
Museum umgebaut. Dort konnten wir sowohl die Autos des Papstes als auch die 
Räume und alte Gewänder ansehen. Den Ausblick auf den Albanersee, den wir 
gerade noch von der Terrasse des Papstes genossen, erlebten wir gleich darauf 
selbst. Denn wir machten uns auf den Weg dorthin und badeten einige Zeit. 
Angesichts des warmen Wetters war das eine wohltuende Erfrischung. 
Anschließend fuhren wir zurück zum Hotel. Nach einer kleinen Pause und einer 
Stärkung in Form von Pizza und Pasta, ging es dann schon weiter, sodass wir den 
Trevi-Brunnen und die Spanische Treppe bei Nacht beleuchtet erleben konnten. 
Nach diesem erfolgreichen Tag konnten wir den nächsten kaum erwarten.  

Leider war nun schon der letzte Tag. Nachdem wir unsre Koffer gleich morgens 
in den Bus geladen hatten, begann unser Tag mit dem Abschlussgottesdienst 
bei St. Paul von den Mauern. Bei diesem interaktiven Gottesdienst kamen die 
Ministranten aus ganz Europa noch ein letztes Mal zusammen, um die Wallfahrt 
zu feiern und zu verabschieden. Eines unserer letzten Ziele war es nach dem 
Gottesdienst, das Kolosseum zu besuchen. Den Rest des Tages gingen wir als 
Gruppe sehr entspannt an und erkundeten noch ein wenig die Gegend, bis wir 
uns dann auf die Rückfahrt vorbereiten. Mit den letzten Einkäufen begaben wir 
uns zum Bus und begannen die 12h Fahrt Richtung Heimat. 

Abschließend kann 
man sagen, dass sich 
die Rom-Wallfahrt 
für uns Ministranten 
sehr gelohnt hat. 
Auch wenn die eine 
oder andere 
Situation nicht ganz 
nach Plan lief und 
uns das warme 
Wetter manchmal zu 
schaffen gemacht 
hat, denken wir mit 

Freude an die Reise zurück. Wir sind dankbar, die vielen Eindrücke und 
Sehenswürdigkeiten erlebt zu haben und möchten auch nochmals der 
Organisation von Thomas danken, sowie Lorena und Giorgio, die durch ihre 
Unterstützung und Sprachkenntnisse die Reise lohnenswert und unvergesslich 
gemacht haben.                                                           

Lilith Krumrey, Hannah Merkel   



Schön war’s! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Barbara Rehm und Cordula Florenz 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ministrantenaktion in Waldprechtsweier 

Anlässlich des Patroziniums in St. 
Michael am 29. September haben wir 
wieder ein „Massenministrieren“ ins 
Leben gerufen. 13 Minis sind diesem Ruf 
gefolgt. Nicht nur, dass alle vier 
Malscher Ortsteile vertreten waren, 
sondern auch, dass sich viele 
Mitfeiernde an dieser Menge erfreut 
haben, hat zu einem sehr feierlichen 
Gottesdienst beigetragen. Tatsächlich 

waren wir damit mit ca. der Hälfte der gesamten Messdienerschaft unserer 
Seelsorgeeinheit vertreten. 

Im Anschluss nutzten wir das schöne Wetter, um 
gemeinsam zum Minigolf in der 
Waldprechtsweirer „Auszeit“ zu gehen. Während 
es für einige eine Golfpremiere war, überlegten 
einige der älteren Minis, wann man denn selbst 
das letzte Mal Minigolf gespielt hat. Von den 
Schlagzahlen her sieht man aber, dass es eher um 

den Spaß als das Gewinnen 
ging. Dennoch wollen wir unseren Gewinner gebührend 
erwähnen: denn kein Geringerer als unser Pfarrer Warneck, 
der uns ebenfalls zum Minigolfen begleitete, belegte den 
ersten Platz. 

Wir bedanken uns bei allen Ministrantinnen und 
Ministranten, die bei diesem tollen Vormittag dabei waren. 
Und die Oberminirunde hat auch vor kurzem erst wieder 
getagt und sich an die nächste Jahresplanung gesetzt. Wir 
hoffen, auch zukünftig für schöne Gemeinschaftserlebnisse 
sorgen zu können – mit lustigen Abenden, Ausflügen und 
Aktionen, aber vor allem bei unserem wichtigen 
gemeinsamen Dienst am Altar! 

Für die Oberminirunde,  
Markus Fischer, Gemeindereferent 
 
Foto oben: Klaus Jung;  Fotos Mitte und unten: Markus Fischer 

 

 

 

 
Unser Gewinner! 



Erntedank – Denken, Danken und Teilen 

Unter dem Motto „Denken, Danken und Teilen“ haben wir die Gottesdienste zu 
Erntedank am 5. und 6. Oktober in unserer Seelsorgeeinheit gefeiert. 

Ein herzliches 
Dankeschön an 
alle, die Gaben für 
die Erntealtäre in 
unseren Kirchen 
gebracht haben. 
Einen besonderen 
Dank an alle, die die 
Altäre so schön 
angerichtet haben. 

Auch in diesem Jahr 
wurde im Rahmen 
des Erntedank-
festes die Aktion 
„Danken und 

Teilen“ durchgeführt. Vergelt’s Gott an alle Gemeindemitglieder, die 
Lebensmittel in den Kirchen oder im Pfarrbüro abgegeben haben und damit ihre 
Solidarität mit Menschen, die ein geringes Einkommen haben, zum Ausdruck 
gebracht haben. Die Lebensmittel wurden der Tafel Ettlingen zur Verfügung 
gestellt.  

Pfarrer Rainer Warneck 
 
 

* * * * * * * 
 

Schon in der Bibel steht: 
„Wenn du wartest, bis der Wind und das Wetter genau richtig sind, 

wirst du nie etwas pflanzen und ernten.“ 
Also nicht warten. Jetzt ist die Zeit. 

Das ist nicht nur biblische Weisheit, nicht nur eine Bauernregel, 
sondern eine Lebensregel. 

Jedes Wetter ist gut. Jedes kann man nutzen.  
Und jedes kann man genießen. 

Rudolf Walter 
  

Erntedankaltar 2024 in St. Bernhard 



Gottesdienstordnung 
 
Bitte denken Sie als Gottesdienst-Mitfeiernde daran, jetzt in der kälteren 
Jahreszeit mit entsprechend warmer Kleidung in die Kirche zu kommen oder 
eine eigene Decke mitzubringen, da die Kirchen aus Gründen des Umwelt- und 
Klimaschutzes niedriger beheizt sind.  

* * * * * * * 

Samstag, 12. Oktober 
Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Cyriak 14:00  Tauffeier von Hannah Sophie Brüderle 

St. Ignatius 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 13. Oktober 
28. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Weish 7,7-11;  L2: Hebr 4,12-13 
Ev: Mk 10,17-30 

St. Cyriak    9:00 Beginn der Pfarrwallfahrt (Fußgruppe) 

Maria Hilf, 12:30 Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit Malsch 
Moosbronn  anlässlich Pfarrwallfahrt;  
  musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 

Montag, 14. Oktober  
Montag der 28. Woche im Jahreskreis 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

Dienstag, 15. Oktober 
Heilige Theresia von Jesus (von Avila), Ordensfrau, Kirchenlehrerin (1582) 

St. Cyriak 16:30  Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 16. Oktober 
Mittwoch der 28. Woche im Jahreskreis 

St. Georg 17:30  Anbetung; Rosenkranzgebet 

St. Bernhard 18:30  Eucharistiefeier  
  gest. Jahrtag für Karl Zimmer und Eltern; Gedächtnismesse für  
  Paul Späth und Jutta Maria Späth und beiders. Angeh. 



Donnerstag, 17. Oktober 
Heiliger Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer (um 115) 

Seniorenresidenz 10:15 Eucharistiefeier 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30  Eucharistiefeier  
  gest. Jahrtag für gest. Jahrtag für Anna und Paul Hirschfeld,  
  Hermann Knam und Tochter Maria und Detlef Leißner;  
  Gedächtnismesse für Johannes und Rosa Bechler, Eltern und  
  Geschwister; Heinrich und Elisabeth Durm, Karl und Klara Ihli;  
  Heinrich und Hubert Müller; Agnes Neubauer und Heike  
  Wassmer; Karl-Heinz Jörger 

Freitag, 18. Oktober 
Heiliger Lukas, Evangelist 

St. Bernhard   8:30  Eucharistiefeier in polnischer Sprache (Pfarrer aus Syzow) 

St. Cyriak   9:00  bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

St. Michael 18:30  Eucharistiefeier 

Samstag, 19. Oktober 
Samstag der 28. Woche im Jahreskreis 

St. Michael 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 20. Oktober 
29. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jes 53,10-11;   L2: Hebr 4,14-16 
Ev: Mk 10,35-45 

St. Cyriak   9:00  Eucharistiefeier 
  mit den Gästen aus Sycow 

St. Ignatius 10:30  Eucharistiefeier 

St. Georg 10:30  Wortgottesdienst (H. Wipfler) 

Montag, 21. Oktober 
Montag der 29. Woche im Jahreskreis 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

 
 



Dienstag, 22. Oktober 
Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis 

St. Cyriak 16:30  Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

St. Ignatius 18:30  Eucharistiefeier   
  Gedächtnismesse für Maria, Willi und Luise Lumpp;  
  Anna und Zita Lumpp und alle Angeh. 

Mittwoch, 23. Oktober 
Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis 

St. Georg 18:30  Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Helmut Daum und Angeh.;  
  Karl Wipfler und Rösel Obert und Angeh. 

Donnerstag, 24. Oktober 
Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis 

Marienhaus 10:15  Eucharistiefeier 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30  Eucharistiefeier  
  Seelenamt für Elisabeth Gräßer; gest. Jahrtag für alle  
  verstorbenen Priester und Pfarrer unserer Seelsorgeeinheit;  
  Gedächtnismesse für Leopold Krämmer und Angeh. Krämmer  
  und Buhlinger; Hildegard und Walter Knam; Anna und Ludwig 
  Bechler, Eltern und Geschwister 

Freitag, 25. Oktober 
Freitag der 29. Woche im Jahreskreis 

Lichtwerk   7:00  Friedensgebet 

St. Cyriak   9:00  bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

St. Michael 18:30  Eucharistiefeier  
  Seelenamt für Aloisia Neumaier;  
  1. Jahrtag für Janusz Matak; 1. Jahrtag für Elisabeth Kindermann 

Samstag, 26. Oktober 
Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 

Melanchthon- 
kirche 18:00  Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 



Sonntag, 27. Oktober 
30. Sonntag im Jahreskreis – Sonntag der Weltmission 
L1: Jer 31,7-9;   L2: Hebr 5,1-6 
Ev: Mk 10,46-52 

 MISSIO-Kollekte 

St. Bernhard 10:00  Eucharistiefeier mit Feier der Firmung 
  musikalisch mitgestaltet vom Chor Inch Allah 
 

Fernseh- und Internetgottesdienste 

Sonntag, 13. Oktober, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus St. Michael in Brakel 

Sonntag, 20. Oktober, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus Heidelberg-Wieblingen 

Sonntag, 27. Oktober, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus Fazenda da Esperança Gut Neuhof, Nauen 

Weitere regelmäßige Angebote: 

➢ Bibel TV: montags bis freitags, 8.00 Uhr Hl. Messe aus dem Kölner Dom 

➢ EWTN: sonntags, 10.00 Uhr Hl. Messe  

Gottesdienste im Internet (Livestream) 

Sonntags, 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster: www.ebfr.de/livestream 
 

Aus diesem Leben abberufen wurden 

Stefan Iosif Ungor, 72 Jahre, Malsch 

Heinz Wolf, 72 Jahre, Malsch 

Egon Heinrich, 74 Jahre, Malsch 

Marianne Siegwarth, geb. Herm, 83 Jahre, Völkersbach 

Hubert Kühn, 73 Jahre, Waldprechtsweier 

Elisabeth Gräßer, geb. Balzer, 85 Jahre, Malsch 

Rosa Radnai, geb. Jüngling, 85 Jahre, Malsch 

Aloisia Neumaier, geb. Gyßler, 83 Jahre, Waldprechtsweier 

Der Herr schenke ihnen das ewige Leben! 
  

http://www.ebfr.de/livestream


Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 2024 

Liebe Schwestern und Brüder, 

am 27. Oktober begehen wir in Deutschland den Sonntag der Weltmission. Er 
steht unter dem Motto „Meine Hoffnung, sie gilt dir!“ (Ps 39,8). Mit diesem 
Wort aus dem Psalm 39 lässt sich auch die Grundhaltung vieler Frauen auf den 
pazifischen Inseln beschreiben. Sie wissen sich von Gott getragen und können 
so – trotz vieler Alltagsprobleme und einer systematischen Benachteiligung – ihr 
Engagement voller Hoffnung in das kirchliche und gesellschaftliche Leben 
einbringen. 

Zum Sonntag der Weltmission stellt uns das Hilfswerk Missio einzelne Frauen 
aus dieser Region vor, die aus dem Glauben heraus Antworten auf die vielen 
bedrängenden Herausforderungen in ihrem Leben geben. So führen sie zum 
Beispiel Alphabetisierungskurse durch, vermitteln medizinisches Basiswissen 
und klären andere Frauen über ihre Rechte auf. Misshandelten Frauen und 
Kindern bieten sie Schutz in sogenannten „Safe Houses“. 

Die Spenden, die am Sonntag der Weltmission 
gesammelt werden, kommen solchen 
missionarischen Initiativen zugute. Sie 
bedeuten konkrete Hilfe für Menschen, die im 
Glauben verwurzelt sind und sich für andere 
einsetzen.  
Wir bitten Sie: Unterstützen Sie unsere Schwestern und Brüder durch Ihr 
Interesse, Ihr Gebet und eine großzügige Spende bei der Kollekte am Sonntag 
der Weltmission. Dafür danken wir Ihnen herzlich.  
 
Für das Erzbistum Freiburg 
+ Erzbischof Stephan Burger 
 

Die Kollekte zum Weltmissionssonntag findet im Gottesdienst am 27. Oktober 
statt. Sie können Ihre Spende auch überweisen auf das Konto 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Malsch, IBAN DE85 6605 0101 0070 0100 38. 
Mit dem Stichwort „Missio“. Herzlichen Dank.  

  



Herzliche Einladung 

Pfarrwallfahrt nach Moosbronn 

Am Sonntag, den 13. Oktober findet wieder die jährliche Wallfahrt nach 
Moosbronn statt. Dazu laden wir herzlich ein!  
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr an der Kirche St. Cyriak.  
Von dort aus geht es zusammen durchs Waldprechtstal in Richtung Moosbronn, 
um dort dann Gottesdienst zu feiern. Während des Weges bieten Impulse 
Gelegenheit zum Austausch, Gebet und Nachdenken.  
Falls Sie nicht wandern können oder möchten, sind Sie eingeladen, um 12:30 
Uhr zum Gottesdienst in Moosbronn dazuzustoßen und diesen mitzufeiern. 
 

Ökumenischer Seniorentreff 65+ 

Herzliche Einladung zum nächsten Seniorentreffen am Donnerstag, 17. Oktober, 
15.00 Uhr im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6.  
Austausch in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen und einem spannenden 
Thema aus Kirche und Gesellschaft, das neue Impulse geben kann. 
 
Vollversammlung der Pfarrgemeinderäte 
der neuen „Pfarrei St. Martin Ettlingen“ 

Die nächste öffentliche Sitzung der „Vollversammlung der 
Pfarrgemeinderäte“ findet statt am: 
Donnerstag, 17. Oktober, von 19.00 Uhr - ca. 21.00 Uhr, im 
Gemeindezentrum St. Ulrich, Große Kirchenstr. 5, 76287 
Rheinstetten-Mörsch 
Auf der Tagesordnung steht u.a.: 
Vorstellung der finalen Fassung der Gründungsvereinbarung der Pfarrei Neu St. 
Martin Ettlingen und Beschlussfassung 
Interessierte sind herzlich eingeladen! 
 

Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen  

Am Samstag, 19. Oktober wollen wir um 9.30 Uhr 
im Theresienhaus zusammen frühstücken und 

danach Spaß mit einem Quiz haben.  
Jede kann mitmachen und ihr Wissen über die kfd und ihre Positionen zu Kirche 
und Gesellschaft erweitern. Wir freuen uns auf euch!  
 
 



Der Kirchenchor St. Georg Völkersbach…  

… gestaltet den Wortgottesdienst am 20. Oktober um 10.30 Uhr in St. Georg 
musikalisch mit. Es ist kein klassischer Auftritt des Kirchenchors, sondern ein 
gemeinsames Singen mit allen Gottesdienstbesuchern, die Freude am Singen 
haben. Singen, das ist was fürs Herz. Das macht gute Laune. Wir treffen uns am 
Sonntag, den 20.10. bereits um 10 Uhr in der Kirche und singen die Lieder 
zusammen durch, so dass wir die euch bekannten Melodien im Ohr haben. Die 
Lieder sind euch bekannt: Taizélieder, Kanon oder Kirchenlieder. Eingeladen 
sind alle, die Lust und Freude am gemeinsamen Singen haben. Gebt die 
Einladung weiter und macht Werbung; je mehr kommen, desto schöner. Wir 
freuen uns, mit euch zusammen zu singen. 

Im Namen des Vorstands, Monika Julliard 
 

Pfarrgemeinderat der Seelsorgeeinheit Malsch 

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Pfarrgemeinderates findet am Donnerstag, 24. 
Oktober, um 20.00 Uhr im Theresienhaus statt. 
Interessierte sind herzlich eingeladen! 

Auf der Tagesordnung steht u.a.: 
Haushaltsplan 2024-25 / K2030 / 6. Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung 
 

Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Taizé-Gottesdienst am Samstag, 26. 
Oktober um 18.00 Uhr in der evangelischen Melanchthonkirche 
(Melanchthonstr. 14).  
Der Taizé-Gottesdienst ist ein meditativer Gottesdienst, ein Abendgebet mit 
Gesängen aus Taizé, Texten aus der Bibel, Zeit für Stille, jeder Menge Kerzen … 
Zweimal im Jahr feiern wir gemeinsam mit der evangelischen 
Melanchthongemeinde diesen besonderen Gottesdienst. 
 
Unsere Reise nach Sambia: Eindrücke – Bilder – Berichte 

am Freitag, 1. November im Theresienhaus  
ab 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
Es lädt herzlich ein: Freundeskreis Sr. Lucina 
 
 
 
 

http://st.georg/


Lagertag mit Übernachtung 

Hey, vermisst ihr das letzte Lager auch so wie wir? Oder wollt ihr mal das 
Lagergefühl erschnuppern? Dann kommt zu unserem 
Halloween Lagertag mit Übernachtung am 02.11. ab 
16:00 Uhr bis 03.11. bis 10:00 Uhr im Bernhardusheim.  
Ein Tag voller Grusel, Spiel, Spaß und Pizza backen. 
Wer? Alle 8-14-Jährigen 
Teilnehmerbeitrag: 10€ 
Weitere Infos zur Anmeldung unter www.jam-malsch.de 
 
Einladung zur kfd-Mitgliederversammlung  

am Donnerstag, 14.11.2024 um 19.30 Uhr im Theresienhaus 

Gerne können Anträge für die MV eingebracht werden. Diese richten Sie bitte 
bis 03.11.2024 an die Vorsitzende Renate Joachim (Rosenstr. 14, Malsch / Tel. 
07246 - 706510 / Mail: renate.joachim@t-online.de) 

Tagesordnung: 
Warm up/ Impuls  
Begrüßung  
Gedenken an verstorbene Mitglieder 
Bericht des Vorstands 

- Veranstaltungen seit der letzten Mitgliederversammlung 
- Aktuelle Mitgliederentwicklung 
- Kassenbericht 

Bericht der Kassenprüferinnen 
Entlastung des Vorstands 
Bericht aus der Mitarbeiterinnenrunde 
Aufnahme neuer Mitglieder 
Anträge 
Wahl des neuen Vorstandes 
Aktuelles aus der kfd-Arbeit im Dekanats-, Diözesan- und Bundesverband  
Verschiedenes 

Alle aktiven und passiven Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf den Austausch mit Ihnen – auch beim anschließenden Umtrunk. 

Renate Joachim 
 

 

 

http://www.jam-malsch.de/


Ein Abend mit Susanne Niemeyer – Herzliche Einladung! 

Die Autorin und Theologin Susanne Niemeyer aus Hamburg ist sicherlich einigen 
von uns ein Begriff - von den Adventskalendern „andere zeiten“, als Buchautorin, 
als Bloggerin ihres „Engelsimbiss“ u.v.m. Ihre Art zu schreiben holt Gott in 
unseren Alltag, ohne trivial zu werden, tiefgründig – humorvoll – und oft lassen 
ihre Texte uns nachdenklich und ein bisschen ertappt zurück, ohne verletzend 
zu sein. 
Wir freuen uns auf einen Abend mit ihr und ihren Texten und laden dazu alle 
interessierten Frauen am Dienstag, 26. November 2024 ins Theresienhaus 
herzlich ein. 
 
 

Informationen 

Gäste aus der Partnerstadt Sycow/ Polen 

Vom 18. bis 20. Oktober 2024 besucht eine Reisegruppe von ca. 25 Personen aus 
unserer Partnerstadt Sycow in Polen unsere Gemeinde Malsch. 
Wir freuen uns, dass sie am Sonntag, 20.10. um 9.00 Uhr in St. Cyriak beim 
Gottesdienst mit dabei sind. Bereits am Freitagmorgen, 18. Oktober feiern sie 
um 8.30 Uhr in St. Bernhard einen Gottesdienst in polnischer Sprache.  
 
Information zu Geburtstagsbesuchen in Malsch 

Leider können aus personellen Gründen bis auf Weiteres unsere 85-jährigen 
Jubilarinnen und Jubilare im Kernort Malsch nicht mehr besucht werden. Unsere 
Seelsorgeeinheit wird Sie jedoch weiterhin mit einem postalischen Gruß 
bedenken. Wir bitten um Beachtung sowie Verständnis. 

Gemeindeteam Malsch 
 
Pfarrblattausträger gesucht! 

Immer wieder suchen wir für einzelne Bezirke AusträgerInnen für das Pfarrblatt 
„Sonntagsgruß“. Es erscheint in der Regel 14-tägig und ist am Freitagnachmittag 
bzw. Samstag-Vormittag an die Abonnenten zu verteilen.  
Aktuell suchen wir in Völkersbach neue ZustellerInnen. 
Diese Tätigkeit ist geeignet für zuverlässige Jugendliche ab 13 Jahren oder auch 
für Erwachsene. Die Vergütung erfolgt nach §3,26a EStG und ist steuerfrei.  
Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarrbüro. 
 



Termine bis 27. Oktober 
 

Mo 14.10.   19:00 Sitzung kfd-Vorstand, Theresienhaus 

Do 17.10.    15:00 Ökumenischer Seniorentreff, Theresienhaus 

    19:30 Bezirksversammlung Kolping, Theresienhaus 

Sa 19.10.   09:30 Thematisches Frauenfrühstück der kfd, Theresienhaus 

Di 22.10.   19:30 Elternabend Erstkommunion 2025, Theresienhaus 

Do 24.10.   20:00 Sitzung Pfarrgemeinderat, Theresienhaus 

Fr 25.10.   07:00 Friedensgebet, Lichtwerk 

Sa 26.10.   18:00 Ökumenischer Taizé-Gottesdienst, Melanchthonkirche 

So 27.10.   10:00 Feier der Firmung, Kirche St. Bernhard 

 

Termine und Beiträge für die nächste Ausgabe des Sonntagsgruß,  
gültig bis 10.11.2024, bitte bis Montag, 21.10.2024 an das Pfarramt.  

Aktuelle Informationen auch unter www.kath-malsch.de 

 
Pfarramt der Katholischen Seelsorgeeinheit Malsch, Am Kirchplatz 7, 76316 Malsch 

Tel: 07246 4019, E-mail: pfarramt@kath-malsch.de  
Homepage: www.kath-malsch.de 
 

Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Freitag:  9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
In dringenden Angelegenheiten hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter! Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück! 
 

Unser Seelsorgeteam: 

Pfarrer Rainer Warneck, 07246 4019, rainer.warneck@kath-malsch.de 
Pastoralreferentin Martina Berghäuser, 07246 9438777, martina.berghaeuser@kath-malsch.de 
Gemeindereferent Markus Fischer, 07246 9452244, markus.fischer@kath-malsch.de 
Kooperator Tijo Thomas, 07248 9359511, tijo.thomas@kath-malsch.de  
 

Unser Pfarrgemeinderat: 

Vorsitzende Martina Kastner, stellv. Vors. Renate Joachim, pgr-vorstand@kath-malsch.de 
 

Bankverbindung: 
Röm.-Katholische Kirchengemeinde Malsch 
Sparkasse Karlsruhe IBAN: DE85 6605 0101 0070 0100 38 

 

http://www.kath-malsch.de/
http://www.kath-malsch.de/

